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Rezensionen
Rücker A., Die syrische Jakobusanaphora ach der Rezension

des Jacqg©b(h) VON Edessa Liturgiegeschichtliche Quellen,
eit 4), Münster W., 1923

Trof. Dr Rücker bietet uns die syrische extiorm der palästinen-
ständigen andschrif 286 (Add 14493) aus dem Jahrhunder 1Im Bri-
ish Museum. Es ist eine der Mandschriften, die ihren lText als Arbeit
Jakobs VON Edessa, also etwa aUuUs der Zeit 700, ausgeben. Leider
WarTr dem Merausgeber der Ungunst der Zeit N1IC möglich, die
selbständige wichtige Gruppe der ZWäar unvollständigen, aber noch bisINs und Jahrhundert hinaufreichenden Handschriften 256 Add 14523)und 258 (Add 14523) des Museum benützen, mit ihrerdie Wiederherstellung des NIC gleichmäßig geireu überlieferten Textesder Rezension In seiner ursprünglichen Gestalt versuchen können. Ermu sich begnügen, den Text der altesten vollständigen Handschriftunverändert wiederzugeben und die Varianten der andern Zeugen in denApparat verweısen Für den Charakter und Umfang des beigegebenengriechischen Textes 1st FEinführung XXXIXXXII eachten

Kalsbach

Kirsch .. Der stadtrömische christliche Festkalender im
Altertum Liturgiegeschichtliche Quellen, eft 7/8) Münster
l. 1924
Anknüpfend die Arbeiten VON Duchesne, Urbain und De-lehayve, stellt sich Herr Praelat Prof Dr Kirsch die Auigabe, dasVerzeichnis der Heiligenieste der römischen Gemeinde wiederherzustel-len, w1e in der Zeit der ersten on des Martyrologium Mierony-mıianum vorlag. Fs ist NIC gerade leicht, dem verdienten Forscher, der

WIEe aum eIn zwelıter die stadtrömischen christlichen Quellen beherrscht,In seiner mosaikartigen Arbeit lolgen, INan Wwird aber reichlich ent-
ScChadıg uUrc die des Materials, der Beobachtungen und Anregun-
gecn Fin Vergleich der dem Mart Hier. mit der Depositio Martyrum desFurius Dionysius Filocalus VO TrTe 354 gemeiınsamen 15 Angabenbringt das Resultat, daß die stadtrömischen Festnotizen in dem Urtexte
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des Hier. nach einer feststehenden einheitlichen orm aufgeführt
(Abschnitt 1.) amit wird möglich, 20 eitere Festnotizen über
römische Martyrer, weil nach derselben ege| behandelt, als 1m rche-
{YyDus uUuNnsSeTeTr Handschriften des Hier. enthalten nachzuweisen (Ab-
schnitt 11.) Da die Gedächtnistage der römischen artyrer, die 1n der
Dep art VON 354 stehen, dem römischen Festkalender angehören,
mussen derselben Quelle auch jene 20 Jage ntstammen. Der Vergleich
des Hier. mıit der Depositio Episcoporum von 354 ergibt, daß dem ersten
Bearbeiter des Hier. ebenso ein kalendarisc geordnetes Verzeichnis der
Depositionstage der römischen 1SCHNOTe vorlag, gyetrenn VO Festkalen-
der der Martyrer, das In regelmäßiger W eise die Tage der Beisetzung mit
Angabe der (irabstätte und der entsprechenden Straße enthAı1e tür die
Päpste VON Lucius H1S Liberius, vielleicht bis Damasus (Abschnitt 111.)
Diese beiden Quellen bilden die Iteste Schicht der 1m Hier. unier der
Ortsangabe Rom angeführten Festnotizen: Im Lichte der ZEWONNECNEN
Resultate werden 1M Abschnitt die übrigen trömischen Heiligen-
este 1m art. Hier. und 1m ZUT Nachprüfiung und Vervollständigung
der Ergebnisse die Heiligenieste des römischen Distriktes behandelt So
stellt sich eine zweiıte und dritte Schicht heraus, die el ers nachtrag-
ich In Exemplare des Hier. eingesetzt wurden, die zweiıte ehesten in
Kom selbst oder jedenfalls, vielleicht teilweise, aul TUN! echter römischer
Quellen, die dritte erst in Gallien eiztere hat meılstens ihren Ursprung
in den ın (jallien eigentümlichen liturgischen Erscheinungen. iıne alen-
darische Dopnpeltabelle der Hier. enthaltenen stadtrömischen Heiligen-
feste veranschaulicht die ' eWONNECNECN Ergebnisse untier Kenntlichmachung
der verschiedenen Schichten, daß damit zugleich der stadtrömische
Festkalender, w1ie bestand, rekonstruiert erscheint.

A.Kalsbach

Streit Kob., J Bibliotheca Missionum. /weiter and
Amerikanische Missionsliteratur 3-1 Xqaverius Ver-
lagsbuchhandlung, Aachen 1924 XI I7 039

Wie umiangreich das l1er gyeographisch-chronologisch katalogisierte Ma-
terial 1ST, ergibt sich aUus folgender knapper Uebersicht, die eilder
vergzgessch hat, den zahlreichen Registern beizufügen.
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